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BULLETIN POLYTECHNIQUE
DIE LE

EISENBAHN CHEMIN de FER
SCHWEIZERISCHE ZEITSCHRIFT FÜR BAU- UND VERKEHRSWESEN

Bd. IV. ZÜRICH, den 7. April 1876. A? 14.
Die Eisenbahn " erscheint jeden Freitag. Correspondenzen und

Reclamationen sind an die Redaction zu adressiren.
Abonnement. <ScA.M?eis: Fr. 10. — halbjährlich franco durch die ganzeSchweiz. Man abonnirt bei allen Postämtern u. Buchhandlungen oder directbei Orell Füssli & Co. in Zürich.

yiws/emd.- Fr. 12. 50 10 Mark halbjährlich. Man abonnirt bei allen
Postämtern und Buchhandlungen des deutsch-österreichisch. Postvereins, für
die übrigen Länder in allen Buchhandlungen oder direct bei Orell Füssli & Co.
n Zürich. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.

Annoncen-Preise — Preis der viergespaltenen Zeile 30 Cts. 25 Pf —Haupt-Titel-Seite 50 Cts. 40 Pf.

Le Chemin de fer" paraît tous les vendredis. — On est prié de s'adresser
à la Rédaction du journal pour correspondances ou réclamations.

Abonnement. — Simse; fr. 10. — pour 6 mois franco par toute la Suisse. On
s'abonne à tous les bureaux de poste suisses, chez tous les libraires ou chez
les éditeurs Orell Füssli & Co. in Zürich.

f?<rdn#er fr. 12. 50 pour 6 mois. On s'abonne pour l'Allemagne et l'Autrichechez tous les libraires ou auprès des bureaux de poste, pour les autres
pays chez tous les libraires ou chez les éditeurs Orell Füssli & Co. à Zurich.Prix du numéro 1 Fr.

Prix des annonces, pour la petite ligne 30 Cent 25 Pf. La petite
ligne sur la première page. 50 Cts. — 40 Pf.

Steigungem bis 70 per Mille und Hergbahn-Loeamotiven mit einfacher Adhäsion, von J. Tobler, Oberingenieur in ZürichBericht und Lxpertengutachten über die Rutschungen der Schweizerischen Nord-Ost-Bahn in Borgen am Zürichsee (Mit 3 Tafeln siebe=„nrrv, "7 >?^b<,uleme„ts du chemin de fer dhJïord-Est Suisse à Horgen, au bord dTl^de^rich* — DieBiAweizèrische"s *-* '* «*— " " ' »-—• - ®3ss:
— Tafel : üebersichtsplan der Uetlibergbahn im Maasstab 1: 25 000, mit Horizontalen von 20 zu 20 Meter.

INHALT

BEILAGE

Vereinigte & ScJiweizerlialinen.

A/y/// y/.swcÄreiô //////.
Das bisherige Aufnahmsgebäude im Bahnhofe

C h u r soll auf eine andere Stelle des Bahnhofes versetzt und
in ein W ohnge bäude umgewandelt werden.

Die Ausführung der hiefür erforderlichen Arbeiten, im Vor-
anschlage von ca. Fr. 22,000 wird hiemit zur Concurrenz aus-
geschrieben.

Darauf refiectirende Bauunternehmer sind eingeladen, von
den bezüglichen Vorlagen auf dem Bureau des Herrn Archi-tecten Bœscli in St. Gallen Einsicht zu nehmen und ihre
ichriftlichen Uebernahmsofferten bis zum 11. April 1. J.
einzugeben.

St. Gallen, den 28. März 1876.

[M1021Z] Die Generaldirection.

Vereinigte Schweizerbahnen.

Für Vergrösserung des Güterschuppens inLandquart wird die Ausführung folgender Arbeiten zur Con-
currenz ausgeschrieben :

Erdarbeiten, veranschlagt zu Fr. 309.
Maurer- u. Steinhauerarbeiten 2150.
Zimmerarbeiten „

'
67(11

Spenglerarbeiten ooa
Glaserarbeiten

^
Schlosserarbeiten „ 330.

Befähigte Uebernehmer, die auf diese Bauarbeiten reflectiren
sind eingeladen, von den Plänen und übrigen Vorlagen auf dem
Bureau des Bahningenieurs Einsicht zu nehmen und ihre Ueber-
nahmsofferten bis zum 15. April 1. J. einzusenden.

St. Gallen, den 30. März 1876.

Ausschreibung.
Es wird andurch die Stelle eines Adjuncten des hiesigen

Stadtbauamtes (Abtheilung „Hochbau") zur Wiederbesetzung
ausgeschrieben, mit Besoldung bis auf Fr. 3000 jährlich.

Bewerber wollen sich bis 20. April nächsthin unter Beilage
ihrer Zeugnisse, auf der Stadtkanzlei (Eriacherhof) anmelden,
allwo die bezügliche Instruction eingesehen werden kann.

Die Stelle eignet sich hauptsächlich für einen jüngern, im
Hochbaufach auch practiseh bewanderten Architecten.

Bern, den 27. März 1876.
(1296) Aus Auftrag:

life §(adtkanzld.

Compagnie du Chemin de fer
et t.

(M1060Z) Die Generaldirection.
Der Unterzeichnete empfiehlt den Herren A r c h i t e c t e n undBaumeistern:
Cr m eut rö Ii rr Ii. von Grenoble Cement.
Rubren von Portland-Cement für Strassen- und Bisenbahn-

Durchlässe mit unbedingter Garantie für Tragfähigkeit und
Frostbeständigkeit.

Steiiigutröhren für Abtritt und Brunnenleitungen
Bodenplatten in Cement, Kalksteine und Mettlacher Mosaik

Cementarbeiten jeder Art. (1283)Wilhelm II a g ii a wer, Bärengasse 5, Zürich.

L Assemblée generale ordinaire des actionnaires de la
Compagnie est convoquée pour samedi, le 29 avril 1876, à 2
heures de l'après-midi, à la maison de ville, à Lausanne Salle
de la justice de paix.)

Ordre du .jour :

Rapport du Conseil d'administration sur l'exercice 1875;
Rapport des Commissaires-vérificateurs;
domination de trois commissaires-vérificateurs pour l'exercice

courant.
Les cartes d'admission à l'Assemblée générale seront dé-

livrées du 17 au 25 avril 1876, contre dépôt des titres:
A Lausanne, chez MM. Masson Chavannes et Cie.,

Banquiers.
A Bâle, à la Banque Commerciale. (1292)

Oementartoeiten.
Ausführung von Cementarbeiten als Bétons zu Funda-

tionen für Turbinen, Wasserradkröpfe, Wuhr-, Schleussen-
und Canalbauten.

Cementröliren
von 3" bis 3' Lichtweite halte stets vorräthig und empfehlesolche zur gef. Abnahme. (1256)

Huldreich Graf, Cementbauunternehraer,
In U inlcHliiii'.
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